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Neuer wirtschaftlicher 
Aufschwung bei Liao?

 Ungewohnte Nach-
richten erreichen uns der-
zeit aus der Konföderation 
Capella. Unsere Informan-
ten meinen eine große For-
schungseinrichtung auf der
Tourismus- und Industrie-
welt Bithinia entdeckt zu 
haben. Die Capellaner tes-
ten hier angeblich eine 
neue Version ihres Cata-
phract. Unseren Vertretern 

vor Ort gelang es ein Video 
eines Testlaufes des neuen 
Mechs aufzunehmen. Ex-
perten zu folge handelt es 
sich hierbei um eine Art 
Supercataphract, dessen pri-
märe Aufgabe im Stadt-
kampf liegen wird. 

Die Aufzeichnungen las-
sen auf eine Umrüstung 
der SarLon MaxiCannon 
durch eine Klasse 20 Auto-

kanone schließen. Welche 
anderen Modifikationen 
vorgenommen wurden ist 
bislang unbekannt. 

Sicher ist jedoch, dass 
dieser neue Mechtyp eine 
große Bereicherung für 
das capellanische Militär 
darstellen wird. Wir halten 
sie über die Entwicklungen 
dieses Prototyps weiter auf 
dem Laufenden. SL

Fuchs stiehlt Goldene Gans!

 Der Präzentor 
Martialum wandte sich 
heute in einer Ansprache 
an die ganze Innere Sphä-
re. Er bestätigte das die 
ComGuards  für die vor 
ihnen liegenden Aufgaben 
bereit seien und jegliche 
Aggressoren über kurz 
oder lang zurückschlagen 
werden. Weiterhin betonte 
er, dass ComStar das Licht 
der Inneren Sphäre sei und 
damit auch die Rettung für 
die Menschheit. Das Ex-
plorer Corps leiste einen 
großen Beitrag um verlo-
ren gegangene Technologi-
en wieder zu entdecken 
und neu zu erforschen. 

Mit dieser Ansprache 
scheint der Präzentor Mar-
tialum die angeschlagenen 
ComGuards wieder stär-
ken zu wollen und die 
Dienste die ComStar für 
die Menschen leistet in den 
Vordergrund zu stellen. Zu 
dem Vorwurf, ComStar  
würde die Technologien 
nur für sich selbst erfor-
schen, aber nicht mit dem 
Rest der Inneren Sphäre 
teilen, wollte der Präzentor 
Martialum keinen Kom-
mentar abgeben. OJ

ComStar Präzentor 
Martialum stärkt
Moral seiner
ComGuards

Produziert Liao heimlich auf Bithinia einen neuen Super-Cataphract?

Davion erobert das Sternenbundlager auf Glator III

 Hanse Davions 
Plan ist aufgegangen. Der 
Fuchs schnappte dem Dra-
chen das Sternenbundlager 
auf Galtor III direkt vor der 
Nase weg. Trotz erhöhter 
Wachsamkeit der drakoni-
schen Truppen und einer 
Verstärkung der Garnison 
auf Galtor III, gelang es den 
Einheiten der Vereinigten 
Sonnen, Kurita zu vertrei-
ben. Bei einer der größten 
Schlachten seit dem 3. Nach-
folgekrieg kämpen auf 
Galtor fünf eilig zusammen 
gezogene Kuritaregimenter 
gegen nur drei Davionregi-

menter. Den Davioneinhei-
ten kam dabei ohne Frage 
die Tarnung als NAIW-Ex-
pedition zu gute. Durch ge-
schicktes Manövrieren ge-
lang es vor allem der bei 
Haus Davion unter Vertrag 
stehenden Söldnereinheit 
„Harlekins“ die Kuritaein-

heiten zu zerschlagen. Han-
se Davion zeigte sich sicht-
lich erfreut über seine sieg-
reichen Truppen und ver-
lieh den „Harlekins“ als er-
folgreichster Einheit des 
Feldzuges den Drachentöter 
Wimpel. [Ergebnis: Davion  
5 / Kurtia 1 Siege] SL

Präzentor Martialum Arianus
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Hexenkessel Rasalhague Distrikt

 Nach der unrühm-
lichen Festnahme von 
Haakon Magnusson kam 
es im Militärdistrikt Ra-
salhague erneut zu einem 
folgenreichen Zwischen-
fall. Anscheinend ist ein 
HoloVID aufgetaucht in 
dem der Koordinator den 
Verlust von Galtor 3 und 
dem daraufliegenden Ster-
nenbundlager einzig allein 
den an der Schlacht betei-
ligten Rasalhaguern Lini-
enregimentern zuschreibt. 
Die Rasalhague Regulars 
wurden bei den Kämpfen 
als Sturmtruppen (Kano-
nenfutter) eingesetzt.

Bis jetzt konnte noch 
nicht geklärt werden wie 
diese VID Nachricht in die 
Hände der Öffentlichkeit 
gelangen konnte. Ungeach-
tet dessen sorgt diese Nach-
richt für weiteren Zündstoff 
im immer weiter schwelen-
den Konflikt in dem Mili-
tärdistrikt Rasalhague. Er-
neut kam es im ganzen 
Militädistrikt zu Protest-
kundgebungen gegen die 
Kriegsherr Sorenson unge-
wöhnlich hart vorging. Es 
kam zu Massenverhaun-
gen in den Systemen des 
Distrikts. 

In einigen Systemen es-
kalierten die friedlichen 
Demonstrationen als Si-

cherheitskräe versuchten 
diese aufzulösten. Dabei 
gab es unzählige Verletzte 
und auch viele Tote. Ge-
naue Zahlen liegen der Re-
daktion des Herolds noch 
nicht vor. Nach unbestä-
tigten Berichten sollen so-
gar vereinzelt Battlemechs 
gegen die Zivilbevölkerung 
eingesetzt worden seien. 

Diese Vorgänge können 
auch von den staatlich kon-
trollierten drakonischen 
Medienanstalten nicht mehr 
geheim gehalten werden. 
Experten schätzen die Si-
tuation als sehr kritisch ein 
und äußern sich über-
rascht über die Unfähig-
keit des Drachens seinen 
Militärdistrikt unter Kon-
trolle zu halten. Dennoch 
zweifelt hier niemand dar-
an, daß der Drache die Si-
tuation letztlich auf die 
eine oder andere Art und 
Weise unter Kontrolle 
bringen wird. Alles andere 
wäre für seine Ehre un-
vorstellbar. 

Auch die Tatsache, dass 
das Pressebüro des Koordi-
nators keine Anfragen zu 
der Rasalhague-Problema-
tik beantwortet, zeugt da-
von, daß der Koordinator 
dieses ema ernst nimmt 
und selbst im Auge behal-
ten wird. OJ

.  Candace Allard-
Liao äußerte sich heute er-
freut über den erneuten 
Titelgewinn ihres zukünf-
tigen Ehemanns Justin 
Allard-Liao. Zu den Spe-
kulationen über den neuen 
Posten ihres zukünigen 
Ehemanns wollte sich 
Candace nicht weiter äu-
ßern. Sie betonte das sie 
die Hilfe von Justin nicht 
benötige um ihre junge 
unabhängige Kommunali-
tät vor ihren Vater Kanzler 
Maximilian Liao zu schüt-
zen. Trotzdem würde sie 
sich über jedwede Unter-
stützung freuen.  Weiter-
hin wies sie die Vorwürfe 
ihres Vaters Maximilian 

Liaos zurück, sie plane die 
Konföderation zu vernich-
ten. Das gedeihende Bünd-
nis zwischen Davion und 
St. Ives ist dem Kanzler si-
cherlich ein Dorn im Auge. 
„Die Anschuldigungen 
meines Vaters sind grund-
los. Mein Volk hat jedoch 
ein Recht auf Freiheit und 
ich werde alle erdenklichen 
Mittel einsetzen um dieses 
zu bewahren.“ Unklar ist, 
ob Candace damit Präven-
tivschläge gegen Haus Liao 
ausschließt. 

Justin Allard ist derweil 
von Solaris nach St. Ives 
zurück gekehrt. Was seine 
neuen Plichten sind ist 
noch nicht bekannt. OJ 

Demonstrationen in Städten des des Rasalhague Destriktes

 Ann der Grenze 
des Commonwealth zur 
Liga Freier Welten kehr 
keine Ruhe ein. Auch die-
sen Monat wurden die 
Kämpfe mit unverminder-
ter Härte weitergeführt. 
Allerdings scheint das 
Kräegleichgewicht  deut-
lich in Richtung der Liga-
Streitkräe zu kippen. 

So wirkt es jedenfalls 
wenn man sich die Liste der 
Gebietsverluste des Com-
monwealth an Marik an-
schaut. Die Gefechte an den 
meisten anderen Grenzen 
wurden bereits auf ein Mi-
nimum reduziert, da im-
mer mehr Truppen an die 

Marik-Grenze verlegt wer-
den um dem Vormarsch 
des momentan größten Ag-
gressors der Inneren Sphä-
re Einhalt zu gebieten. 

Offenbar war die Strate-
gie des Archon nicht lang-
fristig genug ausgelegt, um 
den bereits im vorigen Mo-
nat drohenden Einfall Ma-
riks entsprechend zu kon-
tern. Hinzu kommt, daß 
jede Schwäche des Archon 
nach Außen auch seine in-
nenpolitische Macht unter-
gräbt. Und dort gibt es ge-
nügend Widersacher Katri-
nas die nur warten bis dem 
Archon ein schwerer Fehler 
unterläu SK

Erlahmt die Eiserne Faust?

Demonstrationen in Städten des des Rasalhague Destriktes

Kriegsvorbereitungen in St. Ives?
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 Wenig Erfreuli-
ches gab es im vergange-
nen Monat für die Füh-
rung des Kombinats und 
ihrem Koordinator Takas-
hi Kurita. Mehr als enttäu-
schend fiel das Ergebnis 
der „Bergungsarbeiten“ 
am Sternenbundlager Gal-
tor III aus (der Herold be-
richtete in der letzten Aus-
gabe). 

Scheinbar hatte es sich 
Hanse Davion nicht neh-
men lassen seine, wie er es 
nannte, „Hilfe bei den 
Ausgrabungen“ auszuwei-
ten. Die vermeintliche For-
schungsflotte, welche zu 
diesem Zwecke ausgesandt 
wurde, entpuppte sich al-
lerdings als waschechte In-
vasions-Streitmacht. Of-
fenbar hatte der Drache je-
doch mit solch einer Wen-
dung gerechnet, zumindest 
würde das die starke Prä-
senz von Kurita-Streitkräf-
ten auf Galtor III erklären. 

Scheinbar wurden zu die-
sem Zwecke auch Truppen 
aus dem Militärdistrikt Ra-
salhague in der Nähe der 
Ausgrabungsstätte statio-
niert, und das obwohl ihre 
Moral zur Zeit eher frag-
würdig sein düre. Allen 
Vorbereitungen zum Trotz 
gelang es den Davion-Trup-
pen mit der Unterstützung 
von Söldnern schnell die 
Oberhand zu gewinnen. Ei-
ne Schmach für die Kuritis-
ten, welche sicherlich nur 
schwerlich wieder reinzu-
waschen ist. Der Ruf von 
Söldner-Einheiten im Kom-
binat ist schließlich be-
kannt. 

Allerdings blieb es nicht 
nur beim Verlust des wert-
vollen Sternenbundlagers. 
Der ganze Planet viel zu 
guter Letzt in die Hände 
von Davion. Vorbereitun-
gen für eine Rückeroberung 
seitens der Kuritisten gerie-
ten allerdings zunächst ins 

Befindet sich der Drache im endlosen Sturzflug?

 Die Vermu-
tung erhärtet sich, dass es 
sich bei den Unbekannten, 
welche vergangenen Monat 
das lyranische Landungs-
schiff LSS Hindenburg mit 
einem gekonnten Täu-
schungsmanöver in ihre 
Gewalt bringen konnten, 
und den Entführern des 
Herold-Korrespondenten 
Ross Khedon um ein und 

dieselbe Gruppierung han-
deln könnte. Scheinbar ge-
lang es lyranischen Einhei-
ten mehrmals die Hinden-
burg und ihre neuen Besit-
zer aufzuspüren, jedoch ge-
lang es den Flüchtigen jedes 
Mal ihren Verfolgern zu 
entkommen. Offenbar be-
nutzten sie dafür eine zu 
einem Störsender umge-
baute Lebensmitteltonne, 

welche die Ortungsgeräte 
ihrer Verfolger störte und 
ihnen damit die Flucht er-
möglichte. Zudem wurde 
die Hindenburg in letzter 
Zeit häufiger in abgelegenen 
Peripherie-Welten gesichtet 
wo sie Nahrungsmittel und 
Ersatzteile aufgenommen 
hat. Dabei wurde auch un-
ser Korrespondent beob-
achtet wie er seinen Entfüh-
rern offenbar behilflich bei 
Reparaturarbeiten an ihrem 
Schiff war (Anm. der Red.: 
Kaum vorstellbar, dass er 
diesen Peripherie-Piraten 
geholfen haben soll!). 

Über die genaue Position 
konnte der Herold jedoch 
nichts in Erfahrung brin-

gen. Offenbar sympathisiert 
ein Großteil der Peripherie-
Bevölkerung mit dieser 
Gruppierung und schützt 
sie. Lediglich der Anführer 
konnte auf einigen Holo-
vids, die von automati-
schen Kameras der Dockü-
berwachung einiger Raum-
häfen aufgezeichnet wur-
den, als Malcolm Bayne-
holz identifiziert werden. 
Scheinbar handelt es sich 
bei diesem Mann um einen 
ehemaligen Offizier der Isle 
of Skye. Näheres ist aber 
noch nicht bekannt gewor-
den, aber der Herold wird 
sie demnächst mit genaue-
ren Informationen versor-
gen!  SK

Hindenburg gesichtet - Khedon am Leben

stocken, da mehrere rang-
hohe Offiziere beim Koordi-
nator in Ungnade gefallen 
waren und daher „freiwillig 
aus dem Dienst ausschie-
den.“ Dadurch wurde eine 
drastische Umorganisation 
der Führungsebene not-
wendig.

Doch sollten die Ereig-
nisse auf Galtor nicht die 
einzigen sein, welche dem 
Koordinator Kopfzerbre-
chen bereiten sollte. So 
weitete sich die Bedrohung 
des Kombinats durch 
Truppen aus der Liga Frei-
er Welten weiter aus. Diese 
scheinen, nachdem sie sich 

offenbar ohne Mühen ei-
nen Korridor durch den 
ehemaligen Sicherheitsbe-
reich Comstars schnitten, 
mit dem Kombinat in glei-
cher Weise zu verfahren. 

Vor ein paar Monaten 
hätte niemand mit solch 
einer drastischen Entwick-
lung, schon gar nicht zwi-
schen Kurita und Marik, 
gerechnet. 

Der Koordinator selber 
war zu keiner Stellungnah-
me zu bewegen, verließ er 
doch kurz nach Eintreffen 
der Meldungen aus Galtor 
Luthien mit unbekanntem 
Ziel. SK

Die Piraten der Hindenburg verstecken sich weiterhin

Wie wird der Koordinator die letzten Rückschläge verkraen?
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Das große Gewinnspiel im Freedonian Herold!
E N D E  D E R  R P G  R I C H T L I N I E

 Auch die-
sen Monat hat der Rätsel-
Knodd ein exklusives Rätsel 
für Euch erstellt.  Nach dem 
letzten schweren Soduko 
hat er diesmal was für die 
Augen: ein Bilderrätsel. 

Diesmal gibt es zur Feier 
des Kampagnensieges der 
Davions 3 ENF-4R Enforcer 
zu gewinnen. Macht ein-
fach einen Screenshot und 
malt die Fehler an. Die Lö-
sungsdatei schickt Ihr 
dann wie immer an:

herold@mechworld.de
Die ersten drei Einsen-

dungen gewinnen. Viel 
Glück! Wir sind Euch na-
türlich noch die Gewinner 
der Mai-Ausgabe schuldig. 
Die Atlanten haben:

• Joachim Cords
Reiss Haudegen

• Jan F. Rehse 
Phoenix Guard

• Timo Hensen
Todeskommandos

Original

Fälschung

Blockade des terranischen Korridors?

  Unauf haltsam 
schlägt sich die Marik-
kriegsmaschinerie durch 
das Herz der inneren Sphä-
re. Mittlerweile zweifelt nie-

Ein Marik-Awesome im Stadtkampf

mand daran, dass es sich 
hierbei um einen ausge-
wachsenen Krieg handelt. 
Trotz einer fehlenden offi-
ziellen Kriegserklärung 

scheint doch ComStar das 
Ziel Mariks begehren zu 
sein. Auch die Angriffe auf 
Steiner und seit neuesten 
Kurita können dieses Bild 
nicht trüben. 

Vielmehr läßt sich lang-
sam eine Zangenbewegung 
um die noch verbliebenen 
ComStar-Welten erken-
nen? Will Marik Blakes 
Söhne komplett vom Rest 
der Inneren Sphäre abspal-

ten und danach einfach 
schlucken? Ist Janos Marik 
wirklich so niederträchtig? 
Die Zukun wird es zei-
gen.

Auch die neuesten An-
strengungen Liaos schei-
nen den direkten Nach-
barn nicht zu beeindru-
cken. Zu unserer Meldung 
bezüglich des Supercata-
phrakt gab es keinen Kom-
mentar. SL

mailto:herold@mechworld.de
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Top 5 Söldnereinheiten Stand: 29. Juni 3026
1. Gamma Regiment Wolf Dragoons 100.00%
2. Command Company Grey Death Legion 95.65 %
3. Phoenix Guard Phoenix Guard 89.66%
4. Die Drachentöter La Titiritero 85.29%
5. Gravewalkers Gravewalkers 80.00%

Neue Mechregimenter   Stand: 31. Juli 3026

Jawbreakers 10th Firejaws Reserve FS
Dragon Riders 2nd Dieron Regulars DC
WKP WKP MERC
1st Sian Reserve 2nd Confederation Reserve Cavalry CC
1st Comstar Assault Guards 278th Division CS

Effektivität:

EINUNDFÜNFZIG – 
Eine Zahl die man sich merken sollte! 

 In der heutigen 
Ausgabe möchte Ihnen der 
„Söldner“ eine Truppe aus 
unseren eigenen Reihen 
vorstellen. Die 51st Dark 
Panzer Jaeger. Unter dem 
Kommando von Oberst 
Becker sind die Panzer Jae-
ger für fast jedes große 
Haus und eine Menge an-
derer Auraggeber ins 
Feld gezogen. Es scheint 
also an der Zeit, einmal 
das Augenmerk auf diese 
erfolgreichen Vertreter un-
serer Zun zu richten. 

Wenn wir heute die Be-
richte über Grenzgefechte, 
Piratenjagden oder über 

gewagte Überfallmissio-
nen lesen, dann darf es den 
Kenner nicht überraschen, 
wenn ihm ein Name im-
mer wieder ins Auge fällt - 
51st Dark Panzer Jaeger. 

Ein paar Beispiele aus 
der jüngsten Vergangen-
heit gefällig? Da wäre zum 
einen der erfolgreiche An-
griff auf die Liaowelt 
Woodstock im Aurag 
Haus Kuritas. Kurz darauf 
gelang es ihnen unter dem 
Adlerbanner Mariks ihrem 
ehemaligen Auraggeber 
Dromini IV abzunehmen. 
Dort wo Comstartruppen 
in die Defensive gedrängt 

wurden gelang ihnen ein 
Gegenangriff gegen die 
Vereinigten Sonnen und 
auf Hsien hielten sie lange 
genug stand, um den 
Haustruppen Liaos die 
Flucht zu ermöglichen. 

Damit sollte klar sein, 
langweiliger Garnisions-
dienst scheint nicht die Sa-
che der Panzer Jaeger zu 
sein. Die Aufstellung der 
Einheit trägt diesem Um-
stand Rechnung. Die ver-
schiedenen Waffengattun-
gen ergänzen sich und ar-
beiten je nach Bedarf auch 
auf den untersten Kom-
mandoebenen zusammen. 

Die Kommandostruktur 
ist flexibel und erlaubt eine 
Umstellung der Einheiten 
noch kurz vor einem Ein-
satz um sich verändernden 
Bedingungen gerecht zu 
werden. 

Sie fragen sich, wie man 
eine solche Truppe zusam-
menhält, wie man Risiko-
einsätze intakt übersteht 
oder wie man seine Leute 
motiviert immer wieder in 
die Bresche zu springen? 
Welches dunkle Geheim-
nis verbirgt sich hinter der 
erfolgreichen Fassade? Le-
sen Sie dazu in einer der 
nächsten Ausgaben ein Ex-
klusiv-Interview mit dem 
Kommandeur der 51st 
Dark Panzer Jaeger, Oberst 
Becker. Der „Söldner“ ist 
stolz, die Zusage zu diesem 
Interview erhalten zu ha-
ben und wird es beim 
nächsten Aufenthalt der 
Panzer Jaeger auf Galatea 
für Sie führen. 51 – Mer-
ken Sie sich diese Zahl und 
denken Sie immer dran: 
Beim nächsten Kampf 
könnte es Ihre (Un)Glücks-
zahl werden... GK

Ein Zeus der 51st Dark Panzer Jaeger kämp sich durch die Ruinen New Wuhan City

WIR SUCHEN NOCH 
IMMER Söldner!
Sie haben Erfahrung als Schutz- und

Sondereinsatztruppe?

Sie Sind Flexibel und verfügen über
eigene Transportkapazitäten?

Dann Sind wir Ihr Neuer Kunde!!! 
Ausgezeichnete Bezahlung!!!!

Bewerben Sie sich Unter: 
herold@mechworld.de


